
Geschäftsordnung 
für den Kreistag und die Ausschüsse des Landkreises 

Vorpommern-Greifswald mit Einarbeitung der 1. Änderung (Kreistagsbeschluss vom 
25.11.2019\ 

§1 

Kreistag, Mitglieder des Kreistages 

(1) Die Pflichten und Rechte der Mitglieder des Kreistages bestimmen sich nach dieser Geschäftsordnung, 
soweit nicht die Kommunalverfassun oder die Hau tsatzun eine abschließende Re elun enthalten. 

(2) Wer aus wichtigen Gründen an einer Sitzung nicht teilnehmen kann, verspätet kommt oder eine Sitzung 
vorzeitig verlassen muss, hat dies dem Präsidenten des Kreistages mitzuteilen. 
Die Mitteilung gilt als Entschuldigung. 
Die Teilnahme an der Sitzung wird durch die persönliche Eintragung in der Anwesenheitsliste 
nachcewlesen. 

§2 

Fraktionen und Zählgemeinschaften 

!(1) Fraktionen sind Vereinigungen von mindestens vier Kreistagsmitgliedern. 

(2) Das Datum der Bildung einer Fraktion, ihre Bezeichnung, der Name des Vorsitzenden und der Mitglieder 
sowie die ladungsfähige Adresse sind dem Kreistagspräsidenten unverzüglich schriftlich mitzuteilen. 
Gleiches gilt für einen Fraktionsausschluss oder Fraktionswechsel einzelner Mitglieder. 

!(3) Jedes Kreistagsmitglied kann nur einer Fraktion angehören. 

(4) Die Fraktionen können verlangen, dass eine Angelegenheit unter Angabe des Beratungsgegenstandes 
auf die Ta esordnun esetzt wird und Beschlussvorla en einbrin en. 

(5) Die Fraktion hat das Recht, bei der Bildung der Ausschüsse entsprechend ihren $itzanteilen 
berücksichti t zu werden. 

(6) Die unter Absatz 4 aufgeführten Rechte sind unter Beachtung der Fristen des§ 3 Abs. 2 schriftlich beim 
Kreista s räsidenten einzureichen. 

(7) Die Fraktionen haben dafür Sorge zu tragen, dass auch ihre Mitarbeiter und Gäste solche 
Angelegenheiten verschwiegen behandeln, deren Geheimhaltung ihrer Natur nach erforderlich, besonders 
vorgeschrieben oder vom Kreistag oder einem seiner Ausschüsse beschlossen worden ist. 
Ferner ist zu beachten, dass die Kenntnis vertraulicher Angelegenheiten nicht unbefugt verwertet wird. 

(8) Die Bildung von Zählgemeinschaften zwischen Fraktionen und Einzelbewerbern ist ebenfalls 
unverzüglich dem Präsidenten des Kreistages anzuzeigen. 
Zählgemeinschaften zwischen verschiedenen Fraktionen sind unzulässig, wenn dadurch andere Fraktionen 
oder Zählaemeinschaften benachteiliat werden. 



§3 

Ladungsfristen 

1 Der Kreista tritt zusammen, so oft es die Geschäftsla e erfordert, mindestens ·edoch viermal im Jahr. 

(2) Die ordentliche Ladungsfrist beträgt 7 Tage, wobei in dringenden Fällen die Ladungsfrist bis auf 3 Tage 
verkürzt werden kann. 
Zur Gewährleistung einer gründlichen Vorbereitung der Sitzungen des Kreistages sind Vorlagen und Anträge 
zu den Sitzungen des Kreistages bis spätestens 12 Tage vor dem Sitzungstermin beim 
Kreistagspräsidenten einzureichen. 

(3) Die Ladung erfolgt elektronisch unter Mitteilung der Tagesordnung und der Sitzungsunterlagen über das 
Ratsinformationssystem SD-Net. 
Hierfür sind dem Kreistagsbüro die E-Mail-Adresse und deren Änderung mitzuteilen. 
Die Ladungsfrist ist mit dem rechtzeitigen Absenden der E-Mail gewahrt. 
Auf Verlangen werden die Einladung und alle Sitzungsunterlagen in schriftlicher Form zugestellt. 
Hierzu ist ein schriftlicher Antrag an die Präsidentin oder den Präsidenten des Kreistages zu richten. 

§4 
Form des Protol<olls 

(1) Über jede Sitzung des Kreistages und eines Ausschusses des Kreistages ist durch den Protokollführer 
ein Beschlussprotokoll zu erarbeiten. 
Das Beschlussprotokoll soll enthalten: 
a) die Namen der anwesenden und fehlenden Mitglieder des Kreistages bzw. Mitglieder des Ausschusses. 
b) Ort und Tag sowie Zeitpunkt des Beginns und des Endes der Sitzung. 
c) die behandelten Tagesordnungspunkte. 
d) die gestellten Anträge. 
e) Vermerke über Mitteilungen des Landrates. 
f) die in der Einwohnerfragestunde gestellten Anfragen von Einwohnern und die im Verlauf der Sitzung 
gestellten Anfragen von Mitgliedern des Kreistages bzw. Mitgliedern eines Ausschusses sowie die auf die 
Anfragen mündlich gegebenen Antworten. 
g) die gefassten Beschlüsse sowie die Form und das Ergebnis von Abstimmungen und Wahlen. 
h) die Namen der Kreistagsmitglieder, die bei der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen waren. 
i) Abstimmungsliste bei namentlicher Abstimmung. 

(2) Jedes Mitglied des Kreistages kann beantragen, dass eine von ihm selbst abgegebene Außerung im 
Besch!ussprotokoll aufgenommen wird. 
Einern solchen Antrag ist zu entsprechen, wenn er vor Beginn der Ausführung gestellt wird. 

{3) Das Beschlussprotokoll über die Kreistagssitzung ist geschäftsführend vom Büro des Kreistages 
anzufertigen. 
Es ist vom Kreistagspräsidenten und vom Protokollführer zu unterschreiben. 

{4) Das Beschlussprotokoll wird allen Mitgliedern des Kreistages, dem Landrat, den Beigeordneten und den 
Fraktionsgeschäftsführern innerhalb von 3 Wochen nach der Sitzung übersandt. 
Die in öffentlicher Sitzung des Kreistages gefassten Beschlüsse sind innerhalb 1 Woche nach der 
Kreistaossitzuno in das Internet unter der Adresse kreis-va.de einzustellen. 

(5) Die Mitglieder der Fachausschüsse und die Fraktionsgeschäftsführer erhalten das Protokoll innerhalb 
von 3 Wochen nach der Sitzung. 


